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Die «Zeittafel», ein wertvolles
Hilfsmittel
«Franz Büchel, der erfolgreiche
Briefmarkengestalter, Historiker und
auch bekannt in vielen kulturellen
Belangen, hat viele Jahre an einem
Werk gearbeitet mit dem Titel
(Liechtensteiner Zeittafel). Er wollte
ein Kompendium für die praktische
Benützung schaffen und dies ist
ihm auch in vollem Umfange ge-
lungen. Wir danken der Familie
von Franz Büchel für die Herausga-
be und können dasselbe allen Le-
serinnen bestens empfehlen.»
Dies haben wir in unserer Oster-
ausgabe 1995 geschrieben.

Wir hatten schon vorher in der
«EINTRACHT» immer eine Seite
«Vaterländische und andere Ge-
denktage». Das Auffinden und Zu-
sammentragen dieser Daten nahm
viel Zeit in Anspruch. Dies ist zum
Teil auch heute noch der Fall, aber
immerhin können wir seit diesem
Datum auch die Zeittafel von Franz
Büchel bis zum Jahre 1988 in An-
spruch nehmen, was uns die Arbeit
sehr erleichtert. Wir möchten an die-
ser Stelle nochmals auf das Werk
von Franz Büchel aufmerksam ma-
chen und ihm und seiner Familie
für die Herausgabe danken und al-
len Lesern und Leserinnen die Zeit-
tafel bestens empfehlen.

VATERLANDISCHE UND

ANDERE GEDENKTAGE

Vor ... Jahren

220 18. August 1781
Fürst Franz Josef I. stirbt, auf
ihn folgt Fürst Alois I.

120 30. September 1881
Geburt von Prof. Eugen
Zotow, Kunstmaler, Grafiker
und Stecher, welcher in
Vaduz von 1937 bis t1953
Wohnsitz hatte

80 24. August 1921
Die neue Verfassung wird
vom Landtag einstimmig
angenommen und am
6. Oktober vom Landesfürs-
ten Prinz Karl unterzeichnet.
Nach der neuen Verfassung
ist Liechtenstein eine kon-
stitutionelle Erbmonarchie
auf demokratisch-parla-
mentarischer Grundlage

24. Oktober 1921
Geburt von Fürstin Gina von
und zu Liechtenstein

70 11. Oktober 1931
Gründungstag des Liechten-
steinischen Pfadfinder-
bundes

50 15. August 1951 Einweihung
der Friedenskapelle Malbun
durch Bischof Caminada

17. August 1951
Feier zur Errichtung des
Kreuzes auf der Dreiländer-
spitze (Naafkopf)

20. September 1951
Umschaltung des Telefon-
netzes auf vollautomatischen
Betrieb

40 5. Oktober 1961
Der Landtag verabschiedet
ein Gesetz betreffend die
Errichtung einer Liechtenstei-
nischen Landesbibliothek

20 1981
Turmerhöhung in Eschen bei
der St. Martinskirche. Die
Baukosten für die Erhöhung
werden zur Gänze durch
private Spenden erbracht

5. September 1981
Einweihung des Unterländer
Schulzentrums in Eschen

10 September 1991
Liechtenstein wurde 7. Mit-
gliedstaat der EFTA. Zur
ständigen Vertreterin bei der
EFTA in Genf wurde Frau
Dr. Andrea Wil l i bestellt

8.-10. September 1991
Staatsbesuch S. D. Fürst
Hans Adam II. und I. D.
Fürstin Marie in Österreich

26. September 1991
S. D. Fürst Hans Adam II.
hielt vor der UNO General-
versammlung eine vielbe-
achtete Rede zum Thema
Selbstbestimmungsrecht

27. September 1991
Höflichkeitsbesuch S. D.
Fürst Hans Adam II. beim
Präsidenten der Vereinigten
Staaten, Herrn Georges
Bush, in Begleitung von
Herrn Regierungschef Hans
Brunhart
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